
BERUFSINFO Berufsbereich:
Chemie / Kunststoff

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 Jahre

Lackiertechnik (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Lackiertechniker*innen behandeln
Oberflächen aus Metall, Holz oder Kunsts-
toff (z. B. Fahrzeuglackierungen, Maschi-
nen, Fenster- und Türen, Möbellackierun-
gen). Die Lackierungen werden zum
Schutz vor äußeren Einflüssen aufgetragen
(z. B. Feuchtigkeit, Hitze, Rost), aber auch
zu dekorativen Zwecken. Zu ihren wichtig-
sten Arbeitstechniken gehören das
Grundieren, Schleifen, Streichen, Spritzen,
Tauchen und Fluten. Lackiertechniker*in-
nen arbeiten dabei mit Spritzgeräten und -
pistolen, mit Pinseln verschiedener
Größen, mit Schablonen, Folien und an-
deren Werkzeugen und Hilfsmitteln.

Lackiertechniker*innen arbeiten in gewer-
blichen Klein- und Mittelbetrieben sowie in
Bereichen der industriellen Fertigung (z. B.
Fahrzeugindustrie), wo sie z. B. in Spritzk-
abinen und an Lackierstraßen eingesetzt
werden. Sie arbeiten im Team mit ihren
Berufskolleg*innen und Vorgesetzten
zusammen und haben Kontakt zu Kund*in-
nen und Lieferant*innen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfolgt
überwiegend im Ausbildungsbetrieb und
begleitend dazu in der Berufsschule. Die
Berufsschule vermittelt den theoretischen
Hintergrund, den du für die erfolgreiche
Ausübung deines Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Oberflächen aus Metall, Holz oder Kunsts-
toff behandeln (z. B. von Fahrzeugen,
Maschinen, Fenster- und Türen)

Oberflächen reinigen, trocknen und polieren

Lackierungen herstellen, dabei Arbeitstech-
niken wie Grundieren, Schleifen, Streichen,
Spritzen, Tauchen und Fluten anwenden

Karosserie-Teile in verschiedenen Tech-
niken grundieren, spachteln, schleifen,
Füller auftragen und lackieren (Uni-, Metal-
lic- und Sonderlackierungen)

Speziallacke mit Runzel- und Struktureffek-
ten usw. auftragen

Unterboden- und Hohlraumschutz durch-
führen

Türen, Fenster und Bauteile aus Holz, Blech,
Kunststoff etc. beschichten

Metallteile pulverbeschichten

Schriftzüge und Motive mittels Schablonen
anbringen

Malereien und Dekorformen anfertigen und
anbringen

Lackierungen von Autos, Motorrädern, Mo-
torbooten, Surfbrettern, Schiern etc. künst-
lerisch gestalten

dabei mit dem Luftpinsel ("Airbrush"-Tech-
nik) arbeiten

Farbregister und Farbpaletten führen

technische Unterlagen und Dokumentatio-
nen, Werkskizzen, Betriebsbücher, Stücklis-
ten etc. führen

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
Farbsehen
Fingerfertigkeit
gute körperliche Verfassung
Unempfindlichkeit gegenüber chemischen
Stoffen
Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

Gefühl für Farben und Formen
gestalterische Fähigkeit
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Koordinationsfähigkeit
Kreativität
systematische Arbeitsweise


